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Man höre, sehe und staune!
Die von einer Konkursmasse einer jüngst fallit gewordenen grossen

Brittaniasilber-Fabrik übernommenen Brittania-Silber-Waaren welche

sogar mit dem Fabrikszeichen : echt Brittania" versehen sind, werden
um jeden Preis, oder besser gesagt

MT* Umsonst _J88*'
abgegeben. Gegen Einsendung des Betrages oder auch gegen Nachnahme
von Frs. 17. erhält Jedermann folgende Gegenstände um den 4. Theil
des reellen Werthes und zwar:
Stück 6 vorzügliche, gute Tafelmesser, Brittaniasilberheft mit

echt englischer Klinge;
- 6 feinste Gabeln, Brittaniasilber aus einem Stück;
- 6 feinste Brittaniasilber-Speiselöffel, massiv ;

6 Kaffeelöffel, bester Qualität;
6 Messerleger, _

- 1 feinster massiver Brittaniasilber-Suppenschöpfer;
1 Milchschöpfer;

- 6 englische Victoria-Tassen, feinst ziselirt;
2 effectvolle Tafel-Salonleuchter;
1 Brittaniasilber Thee-Seiher;1 Zucker- oder Pfeffer-Behälter;
2 feinste Eierbecher.
Alle 44 Gegenstände sind aus dem feinsten, gediegensten Brittaniasilber

angefertigt, welches das einzige Metall ist, welches ewig weiss
bleibt und von echtem Silber selbst nach 25jährigem Gebrauche nicht
zu unterscheiden ist, wofür garantirt wird. Als Beweis dass meine
Annonce auf

keinem Schtvindel
beruht, verpflichte ich mich hiermit öffentlich, wenn die Waare nicht
konvenirt, dieselbe ohne jeden Anstand zurückzunehmen. Ich verweise
auf die mir in Menge zugekommenen Dankschreiben, welche ich successive

zu veröffentlichen mir erlauben werde. Wer daher eine gute lind
solide Waare und keinen Schund für sein Geld bekommen will,
wende sich nur an

L. Nelken, Brittaniasilber-Agentur,
WIEN VI., Mariahilferstras.se 45.

Wegen riesigen Abganges obiger Garnitur ist schnellste Bestellung
angezeigt.

Alle von anderen Firmen annoncirten Bestecke sind N ac.h ah mun gen.

Eingelaufene Dankschreiben nnd Nachliesteilungen :

Maria Fürstin Auersberg in Niederstatten, Württemberg; Fabricie. k. k. General
in Raab; J. Rabe. k. k. Finanzwaeh-Oberaufseher in Sebastianberg; Josef Sattler.
k. k. Adjunkt in Eger; Joh. Kirchberaer. Hörer der k. k. Gewerbeschule in
Salzburg; Gerard Lerch, Pfarrer in Haczow; Imre Molnâr, k. ung. Notar, Gross-

Becskerek; Josef Neudecker, Bildhauer in Gmunden; Demeter KojitS Arad ;

Josef Schoderböck, in Kalniseh etc. etc. [640]

Im Verlage von Orell Fussli & Co. in Z ü r i c h ist erschienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse baben die Vorzüglichkeit dieses Werkes anerkannt

Mit Liebe ist das Bild aes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und

Streben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakter» ausmacht. Aber
auch für die Schweizergeschichte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche

Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

S)a5 jettgcmaye ©erï:

JMnrtes Cnniierfütiiinö-fen^n
ber gkgennwrf

bebanbett bie netteren ^orffrfjnffe im adjfrn Saßrscfmf uub

jroar auf offen (Sicßiefeit, uoruefimlid) ber Stuatontie, îlrdjiiologic,
Stftronomie, üotanif, (Äfjemie, (ythnograpbie, ©tfjnologie, ©eograpffic,

Gieologie, ©eognofie, .fteilfuube, Literatur, Wathematif, Meteorologie,
ÜJtineralogie, ^äbagogif, philologie, ^tjilofop&ie, Sßfrafif, ^t)t))to=

logie, Religion, :)ted)tô= unb ©taatSroiffenidjaft, ïedjnif, îccfjuologie,

îljierjiidft, Unterridjtäroeien ; es" bringt roeiterhin ba§ sRcuefte auê

bem Ù?ereid)e ber 3eitgefcf)id)te uub ber greffe, ber ©ejefcgebung,

i'anbesoertretuug, bcr Staatshaushalte unb bes Jymaiijrnefeng,
be§ |teeriuefens\ ber ÜJtavine, beë 33ert'et)rSroefen§ ber roidjtigften
©taaten. îie '^erfehrsmittel: ©trotten, ßifenba&twn, ^oftmefen,
ïetegvaphie, ber Settuerfebr unb bie ©dpfifahrt finben 33erücf=

fiduigung, nidjt minber neue (h-finbungen, Slîeijeu unb (rntbecfimgen,

-i!olfsroirt())d)aft, Vanbbau, (Gartenbau, rtorfnoejen, o^anbel, 3n«

buftrie, bewerbe, 3trd)iteftur, Walerei, ©fulptur, sJJitifit, Iheater,
enblid) mirb man bie heinonageiibfien SJeitgenoffen aufgejeidpiet
finben.

ÎDie ca. 1500 AStiilbungfn bringen ;uv Jlnfcbauung: ÏMIbniffe berühmter

'Perfönliehfcitcn, I>arfteüungen aus bem ©ebiete bcr <ttitj)e{4hl)te, ©täbtes unb ©es

bäubeanfiebten, .«arten unb 'tMne ; locitcrbin Barflellungen aus bem iPereicfie bcr

'Jiaiuiroificnfdiaftcn, aus vänber= unb SUölfcrfunbc, auä bem ©ebiete bcr .Kunft,

ÏBiffenfdjaft unb beä £anbc[3, 5lbbilbuua.cn ton tcchmfdjcu ©egenftänben, ©erätbeu,

3nftrumenten, non ©egeujtänben ber TOobc, ©porl unb ©itte, foroie jonjttgen SBors

fornmutifen in bcr blutigen ©eicHfchaft u. f. ro.
5>a8 ffiert bietet fomit in SSort unö 35im eine Ueuui bcr ©egfitroart,

ein U a ri)l'd) In neulich für ben tag lirtjf n f&ebrattdj.

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungan zu beziehen.

Das billigste
Koelil>vieh

mit mehr als 400 Reeepten für
mir 1 Franken

ist die bestens empfohlene u. praktische

Bürger - Küche
fiir Stadt und Land

von F. V. Veit,
mit besonderer Rücksicht auf die
Kost für Kranke und Genesende. Eine
Gabe für das schöne Geschlecht, um
in kurzer Zeit von selbst die
Kochkunst zu erlernen.

Gebunden zu beziehen durch
Orell Füssli&Co. zum Elsasser
in Zürich.

Billigstes
illustrirtea Moden-Journal, ..Die
illodenwelt", stets zu haben
unter Zusicherung frankirter
Zusendung in's Haus bei
ORELLFÜSSLI&CoIaiitpsse32

Scliwedische Leder- Jacken.
Die so sehr beliebten schwedischen

ledernen Jacken versendet gegen Postnachnahme

für M. 20, in Prima, in Sekunda
M. IS die Haupt-Niederlage von Siegfried
Koppel, Hamburg, Graskeller 21. (c610)

Wiederverkäufern entsprochenden Rabatt
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Ich kann noch einen Posten

Cigarren
von 300,000 Stück (Java-Deck, nur
dunkle Farben, Felix Brasil-Lmblatt
und Einlage) mit M. .!i~,r>o per Uille in
Papierpackung, und 60,000 St. Felix
mit Cuba, 7Ser Aernte, Façon Regalia
für M. 60 per MiUe in 10 u. i sa Kisten
abgeben. (624)

Proben nur unter Nachnahme oder vor>

heriger Einsendung des Betrages.
Dessau in Anhalt.

Kduard .tlediout«.

Wkw füttern
aug bem îSoIfe empfetjlen wir ben

Unfauf bcr riit;mlid)fl betannten beiben

Sdjriften:
¦5?rof. Dr. §j>Sttbfn, ©djmangerfdjaft,

©eburt unb Sffioctjeiibett. 2. Stufl.

*rof. Dr. gitesfau, Grnätjvuug uub

Pflege ber Sfieugeboiueu
' unb tleinen

ftinber.
Beibe Büdjlein roerben ge.ieu ©in

fenbung non nur ^t. t. 50 franfo
in t)erfd)!offeuem Stuiverj uerjoubt non
bev éudj^anbtung ^rcA"?!Üf}fi &fte.
in 3iividi. 'Bei gröfiercuBeu'igeu biefer

Dortrefiltd)en Bolfsidjriften liefern roir
biejelben au graueli*S8erfine, ©emein=

uiiuige ©efeü'djafieu u. i. », tu be=

beuteub rebiijivtem jueije. (O.K. 2 15-V)

®ie mit 9tuefj unb ©alj bri faljvt!
Äefjrt b'c 3djlec>el um unb um ;

Srrrrïï umbcbibiun.

33rrrv umlubituiiii

Uiifri 3u"3e fdjtxugc ftumm;
îSenn mir uufn ÜBirSfl r&tfyxt

Unb 'ë Äommanbo fetber fücfjii',
SBtibc mit bao ttnicum!
Övrrr uinbebibum.

®rm thntfebifeum.

@utt ©d)lufj' jiet^'n ifjr Jjnlt f'vuium,

SBenn öjr. curi SKafa rümpfe,

Urrfer irummle mann nerfdjimpfe.

S)rum, nur b)ü6fd) Silentium!
iBrrrrrtrtTrrrrrrrrvrrrrmimbebibum

Literarisches.
Helvetia", Monatsschrift zur Unterhaltung und Belehrung des

Volkes. Unter Mitwirkung schweizerischer Dichter und Schriftsteller

herausgegeben von Robert Weber in Basel. Das
V. Heft des III. Jahrgangs enthält: Gabriele von Guido
Monfort. (Schluss.) Der helle Tag von Marie Thimmen.

Mir hürated n ü d. Lustspiel in Zürcher Mundart von
A. Corrodi. (Fortsetzung.) Zur B e r u h i gu n g von J. Keller.

DieErziehungder weiblichen Jugend auf Grund
der Psyche des Weibes. Ein Versuch von Dr. W.Götz.

W i tz k äs 1 1 e i n. Mi sz eilen. Wir anempfehlen
wiederholt diese schöne Zeitschrift zum Abonnement.

Die neue Gesellschaft", Monatsschrift für Socialwissensohaft. Das

vor uns liegende fünfte Heft des dritten Jahrganges (1879 80)
enthält: Allgemeine gleiche Volkserziehung und niedrige"
Arbeit von K a r 1 Schneid t. Die vernunftgemässe Sittlichkeit

oder die Moral des Socialismus. Aus dem üühmischen
des A. Stiastny von Moritz Lewy. (Schluss.) Ein Blick
auf das alte Kussland von A. Blumen thaï 1-VII. Vom
ABC an von C. von Fichten. Preis vierteljährlich Fr 2 50.

Man abonnirt bei der Expedition der Zeitschrift in Zürich.

Schule für Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) C. Kronauer, Winterthur.

Den GeMieten jeden Standes

darf das im Verlage von ORELL FUSSLI A Co. in ZÜRICH erschienene,
nachstehende interessante Buch stets empfohlen werden:

C CkQo\\ï\f*Wii a Toüll "arh den Ergebnissen heutiger Wissenschaft für weitere
UUöLultlHtf »Jcöll, Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland
Professor der Theologie in Zürich und Gicssen. Dritte Bearbeitung, 2. ver¬

änderte Anflage. Preis 10 Fr.
Das Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert

dus Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung.

Spanien Ii Bild und Wort
ist ein neu erscheinendos Prachtwerk, das sich den im Laufe
der letzten Jahre erschienenen Prachtwerken Italien",
Schweizerland", Germania", Aegypten" (sämmtlich
vorräthig bei ORELL FÜSSLI & Co.) ebenbürtig ansehliessen

wird, sowohl was Gediegenheit des Textes als was reichen
Bilderschmuck anbetrifft. Sämmtliche Illustrationen von

Spanien" rühren von Prof. A. Wagner in München her,
der mit dem ihm befreundeten Verfasser Theodor
Simons, Spanien wiederholt gemeinsam bereiste und nun
gemeinsam ein farbenprächtiges Bild des schönen Landes
entwirft, wie es sich heute dem Fremden darbietet. Durch
das einhellige Zusammenwirken von Autor und Künstler ist
dem neuen Werke von vornherein ein einheitlicher Charakter
gesichert.

Das Werk ist auf 24 30 reich illustrirte Lieferungen
à Fr. 2. 70 berechnet, von denen monatlich 2 3

ausgegeben werden sollen so dass Spanien" zu Weihnacht
bereits complet vorliegen wird. Die erste Lieferung erscheint
im Februar und wird von der unterzeichneten Buchhandlung
auf Verlangen zur Ansicht versandt. Interessenten sind

eingeladen, den illustrirten Prospekt schon jetzt einzusehen

bei
Orell Füssli & Co.,

Marktgasse 32, Zürich.

1880. Anlion cea-Deilagr um Nc bel spulte r" ^o. 9.
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Uan àô^ selie unà àne!
Oie von einer Konkursmasse einer ^ün^st kallit ^oworàenen grossen

Lrittnniasilber-?à>k übernommenen Lrittania-Sillier-IVaaien welebe
so»ar mit àem I^abriks-sieben : eelit Rrittnnikt" vergeben sinà, weràvn
um Derlen preis, oàer besser Assszrt

abgegeben. tZe^en HinsenàunA àes Letraxes oàer aueb Ae^en >'t>ol>nabme

von ?rs. 17. erkält ^eàermann kvlxenäe iZexenstâoàs um àen 4. riieil
àes reellen Vertliss nnà ^war:
8tgclc 6 vor^ll^Iiede, Futs lakelmvsser, lîrittaniasilbvrkekt mit

«vbt enîklisoker Klir/xv;
6 feinste Kabeln, krittaniasilber sus einem Atüek;
6 feinste Lrittsni»silber-8peiselökfel, massiv ;
k Kakfeelöffel, bester (jualität;

" l f '" ' "
L '

Ussserle^er,
^

I Itiloksoböpfer ;

6 snglisebe Vietoria-Iasssn, feinst üiselirt;
2 ekkeetvolle rafsl-salonleuelitor ;

l Lrittsniasilker Inee-iZeiker;
l Auvker- oàer ?kskker-1tebälter;
2 feinst« Lierbeeder.
^-IIs 44 t-SAenstânàs sinà aus àsm feinsten, xeàiegenston lîrittani».

Silber anAekerti^t, welebss à»s einzige nletall ist, welobes ewi^ weiss
bleibt unà van eobtem Silber selbst naob 25^äkrixem (Zedraucke uiebt
?.u unterscbeiàon ist, vokiir xarantirt vvirâ. ^Is Leweis, àass meine
Xnnono« auk

berulit, verptliikte iob miolr niermit önentliek, wenn àie Vaarv nielit
kvnvenirt, àieselbe olme jeàen àstanà ?.urüek?unslunen. lob verweiss
auk àie mir in nlenAS üu^ekommenen Oanlcselireibon, wvleke ivli sueoessivo

Xu veröffentlielien mir erlauben weràe. Vker àabsr eine gute UNli

soliäe V/asre unct keinen Lcliunà tür sein Kelci bekommen will,
«enàe sieb nur an

^VILX VI., àiisliiltt^tl.i«!!>!e 4ô.
Veizen riesigen Abganges obiger Karnitur ist sebnellste lZestelluu^

an^ezeiAt.
^Ile von anàeren Girmen annonoirten Rosteâs sinà X ao.li al> mun »sn.

knaria Fürstin kuersdsrg in irieârst»t!en, Viietteuiiwrrr; ssabricio. k. Vsnersl

II. k. ^Hunkt tri Lrrer: lon. Xircnbsrgsr, »Lr«r âsr k. k. vovorbesonulê in Sal^-

lossi Scbocisrddck, in Xàiscà etc. vtc.
^

l04«I

lleini-ieli Ki'unkol^öi-

im kànmen àer ^eitKesodiollte.

1'rauxott XoUer.

?rà I'r. 7. SO.

Mustrirtes Canoersaàs-Lmkon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortkchritte im achten Aaljrzeljnt und

zwar auf allen Gebieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,

Astronomie, Botanik, Ehemie, Ellmographie, Ethnologie, Geographie,

Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,

Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswissenschasl, Technik, Technologie,

Thierzucht, Unterrichtswesen ^ es bringt weiterhin das Hleueste aus

dem Bereiche der Zeilgeschichte uud der Presse, der Gejevgebuug,

Landesverlretiing, der Staatshaushalle nnd des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten

Slaale». Tie Verkehrsmittel: Straften, Eisenbahnen, Poslivesen,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifsfahrt finden
Berücksichtigung, nichl minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,

Volkswirthlchast, Landbau, lVarteubau, Forstwesen, Handel,
Industrie, bewerbe, Architeklur, Malerei, Skulplur, Musik, Theater,

endlich wird man die heevorragendslen Zeitgenossen aufgezeichnet

siudeu.
Die ea. H5vild»nsien dringen ^ur Ztnschauung: Bildnisse berühmter

Persönlichkeiten, Darstellungen ans dem Gebiete der Zeitgeschichte, Städte- und Ge-

bäudeansichlen, «arten und Pläne; weiterhin Darstellungen aus dem Bereiche der

Aalurwiiicnschasten, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiete der Kunst,

Wissenschast und de-> Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, Gerätheu,

Znstrumenten, van Gegenständen der Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

DaS Werk bieici^somit in ZSvrt und Rild eine Revue der «Ztgetiwarl,
ein riach!chla>icb»ch tiir den täglichen Bebraitch.

VeiliìZ von unis okMW in bl-MA. viià à Iîiil!!iIlâ,iiàiiZ°ll ?>I dllZlsIlöu.

vas billigste

mit rllslir s.1s 4OO Rsosptsir trir
uni' l l?ri>i,li>?il

voir r'. V. Veit,
mit besonàersr Rüolisivnt auk àie
Kost kür Kranke unà lZenvsenàe. üive
ilabe kür àt>s soköns kìesonleclit, um
in kuiv.er Zeit von selo»t àie
Kncltkunst ?.u erlerne».

Oebunàen ^u bsnieben àurob
O»'-?!,? /<Vk«â<k <?<?. ?um i
in

illustrirtss ^loàsn-^ourn-ìl ttie
HI«»li>iiN'«>It", stets ^u iu^bsn
unter ^»sioberunA frankirter 2u-
senàunF in's klsus bei

üoppel, Hàmdûriz, «ZräsliaUsr 2l.^>?«^0)

l
D̂'à

»

'S ^ -â - I.
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von Z00,000 StUek (àvà-oeele, nur
Uunkle ?srden> ?elix Srasil-Vmdlstt

?apierpackunf;, unci Kv,000 St. rslix
,»ir Luda, 78er lernte, k'aoon Rexalia
tiir u. K<> per Mille i» >,-,» u. > s> liistsri
-rli^ebo». <62»>

Allen Müttern
aus dem Volke empsehlen wir den

Änkauf der rühmlichst bekannleu beiden

Schriften:
^ros. vr. Spöndtn, Schwaugerlchaft,

Geburt uud Wochenbett. 2. Aufl.
'Vros. 6r. Alreskau, Ernähru>ig llnd

Pflege der Neugeborueu nnd kleine»

Kinder.
Beide Büchlein werden ge>,en Ein

scudttiig voti nur Ar. 1. SV iranko
in verschlossenem Eouveit versandt voit
der Buchhandlung HreTKützti â Gie.
in Zürich. Bei größeren Bezügen dieser

vortreffliche» Volksichriften lieiern wir
dieselben an Frauen-Vereine, Gemein-

»üpige Gesell>chasleu it. s. w. ;u be-

deutettd reduzirlem Preise. (<^.b'. 2 l5-V)

Die mit Rueß und Salz dri fahrt!
Kehrt d'e Schlegel um und um ;

Brrrrrr nlnbedibiiin.

Brrrr Ulnbedibunl

Unsri Junge schwigc stumm ;

Wenn wir uus'ri Wirbel rüehre

Und 's Konlinando selber füehrc,

Blibe ivir das Unieum!

Brrrr iiiiibedibum

Brrrr umbedibum.

Euri Schluß' zieh'n ihr halt krumm,

Wenn ihr euri Nasa rümpfe,

Unser triiinmle wann vcrschimpse.

Drum, nur hübsch Lilsritium!
^rrrrrrrirrrrrrrrrrrirrrriinibedilnim

..lkelvetia", ^louàsebrikt 2ur IIntsrluìltunA unà ltelelirunx àss
Vollcss. Ilntsr ^litwirkunA sobvvei^sriselivr Oiolttsr unà sobrikt-
steiler bersus^egebon von Robert ^Vsbsr in LassI. Das
V. Ilekt àss III. ^«.br^nnxs entbält: tlsbrisls von Kuiilo
i>loufort. (Lobluss.) I)or belle von >larie 'l'Iiiminen.

Air kiiriìtôà n ü à. Lustspiel iu /iirolter »unllart von
^. Lorroài. ll'ortset^unz.) X u r H s r u b i Au n A von à. lis! 1er.

Dis Lr?. iebun^àer wsibliobsn àuFvnà nut'llruuà
àsr p s vob e àss >Vsibss. Lin Versnob von Or. >V. <l!>t2.

^ i t?. le às t I s i n. Ni scelle n. ><Vir nnsmpteblsn
visàorbolt àieso svbüns ^sitsvbrikt 2um Abonnement.

..vie noue lZsssIIscbatt". Nonatssobrikt kür Loeialwissensobnlt. !)»»

vor uns lieAknàe tüukts Hekt àss àritton ààltrAanKss (1679 80)
enibiilt: ^ll^smsins Aleisbe Valkssrüieliunx unà ^nivàriAs^
Arbeit von lv lì r I Kebneiàt. Dis vvrnnnkt^emiisss 8!ttlieb-
ligit oàer àis Alornà àes 8ooi»,Iismus. ^us àom I?i'à>misvben
àes ^. 8tinstnv von Norit^ Devv. (8eI>Iuss.) Lia Itliole
auk àas site Itusslanà von ölumentlisl. 1-VII. Vom
^LO »n von L. von Liebten. I'rsis viertel^äbrlioll I'r 2 50.

Älan iìbonnirt bsi àer Lxpeàition àer ?sitsobrit't in Xiiriob,

8e!iul6 iüi' ttol?-^ IVial'mol'- Ä Zelii'iftenmaiki'ej
von

Xronàuer Ä 8euiià in ^intertuur.
Alöglielist vollstiìnàiAS tbeorstisebs unà pràtisobs ^usbilàun^

sunAsr I^outs, (Zebülksn unà Neister àes Zlnlsr- unà ^nstrsiebsr-
(Gewerbes in àen uNAsàeutstsn 8pe?iai!tütsn. lîs^inn àss IlnterriolUs
mit àauuâr 1880. ?rospsìets sinà gratis xu be?.ie>isu von

<t>25) lironiìuei', 'Wiritsrtkui'.

cl»rk cl»» im Verlsxs von <ZIìIZr.I, ?V88I.I â tZo. iv ^VUILil orsckiensne, vuoo-

(»t?8(îIlÍLllì>? ,I>?8Il, ieeci«e ûv?àl>tlicli er-äi>lt^on De. ?>>. «eilsncl

ist ein neu srsebeiuenàos kraobtvvsrlî, àas sioli àen im Oauts
àer lotstsn ^àkre srseltiensnsn ?rao>>twet Ken Italien",
8ek«ei?er>-mà", lZermania", keg>p«en" (sämmtiieb vor-
rätbiA bei tZkül,!^ LÜ88l,I à Lo.) ebenlriirtiA unsolllissssn
vvirà, sowolil vas dsàisAsnbeit àss Isxtss als was reioksn
Lilàersvlimuek anbetrillt. 8äinmtliobs Illustraiionen von
^Lpsoien" rüliren von ?rok. ^. VaAnsr in Zlünebsn ber,
àsr mit àsm itim bskrsunàsten Verkasssr, 'l'beoàor
Limons, 8panisn wieàerbolt gemeinsam bereiste unà nun
Asrnsinsam sin farbenpräobtiges Lilà àes ssbünsn I^anàvs

entwirkt, wis es sieb bsule àsm Lrsmàen àaibiotet. Uuroit
àas einhellige Zusammenwirken von ^uiur unà Künstler ist
àein neuen Werks von vornborein ein sinbvitliebvr l^baraktsr
eesiokvrt.

lias >Vsrk ist auk 24^30 reivk illustrirts Liskerungen
à Lr. 2 70 bersebnet, von àenen monatiieb 2 3

ausgegeben werden sollen, so àass ,8panisn^ 2u ^Vsilmaebt
bereit» oomplet vorliegen wirà. Oie erste Oiei'sruug vrsebeint
!n> l'sltruar nnà wirà von àer untsriisioiinsten Iluobbanàlung
ant' Viriangen ?.ur àsiolit vsrsanàt. Interessenten sinà

eingelnàeu <ien iilustrirten I'rospskt selion ^st^t ein^u-
seben bsi

0i« II ?Ü88li â 0v.,
lVl^rktA-isss 32, ?lüriolr.
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